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Veränderung in der Schriftleitung
M it diesem  H eft h a t die W iener Schrift- 

leitung und  V erw altung  der Zeitschrift 
„Ö sterreichs Fischerei" ih re  T ätigkeit ab ­
geschlossen. Es ist zu erw arten , daß die 
V erlegung in den unm itte lbaren  Bereich 
der fachlichen und organisatorischen 
K rista llisationspunkte  der österreichischen 
Fischerei dem Fachblatt von N utzen sein 
w ird.

Dem V erband  der Fischereiw irte für 
Niederösterreiich und W ien sei für die dem  
W iener Büro im letzten  Jah r selbstlos g e ­
w ährte  G astfreundschaft ebenso gedankt 
w ie a llen  M itarbeitern  und H elfern für ihre 
lang jäh rige  U nterstützung.

Der Zeitschrift auf ihrem  w eiteren  W eg 
viel Erfolg!

Petri Heil!
Dr. H. G r a f

Immer sachlich bleiben!
E i n e  E n t g e g n u n g

H err A bgeordneter Josef S t e i n e r  vom  
A rbeitsbauernbund  ist in der B udgetsitzung 
des N ationalra tes am  17. D ezem ber 1955 
für e ine ausreichend do tierte  B udgetpost 
der Fischerei im K apitel Land- und F orst­
w irtschaft eingetreten . In d ieser begrüßens­
w erten  Forderung finden sich aber nach 
einer V eröffentlichung in der Zeitschrift 
„Der F ischer", Jahrg . 1956, H eft 1, Seite 4, 
auch einige Sätze, denen  gewiß m ehr 
politisches als sachliches Gewicht beizu­
m essen ist, die aber trotzdem  um der Tat- 
sachengerechtheit w illen richtiggestellt 
w erden  sollen.

Es entspricht nicht der W ahrheit, daß das 
Landw irtschaftsm inisterium  eine „M onster- 
fischzuchtanstalt in Beton" — m an fühlt, 
w as diese W orte  über das Sachliche hinw eg 
bezwecken — errichtet habe. Die A nlage, es 
handelt sich w ohl um K reuzstein, ist dem 
Bauwillen der O berösterreichischen Land­
w irtschaftskam m er zu danken, die sich zur 
Errichtung entschlossen hatte , als sich die 
aus dem ERP-Sack angeku rbelte  P riva t­
in itia tive als nicht stark  genug  erw ies, die 
V oraussetzungen für eine ja  auch von 
Abg. S teiner verlang te  A ufstockung unserer 
G ew ässer zu schaffen. W enn das B undes­
m inisterium  für Land- und Forstw irtschaft 
spä te r K reuzstein übernom m en hat, so w ar 
hiefür keine V erstaatlichungstendenz m aß­
gebend, sondern  die anerkennensw erte  
V orsorge für die gefährdete Fertigstellung

und W eiterführung  der A nstalt. Ein Torso 
hä tte  vertanes VoLksvermögen bedeutet.

Und noch eine andere  k leine Richtig­
stellung: M an expo rtiert in Kreuizstein
nicht, um  die A nlage in B etrieb h a lten  zu 
können, sondern  m an h ä lt sie in Betrieb, 
um die M öglichkeit zum Export zu haben. 
Ist das nicht eine volksw irtschaftlich sehr 
schöne Leistung? U nserer H andelsbilanz 
schadet das gewiß nicht, ab er auch den 
P rivatbetrieben  nicht, die ja  kaum  den 
In landsbedarf zu decken verm ögen. Und 
w as w ürde der H err Abg. S teiner sagen, 
w enn tatsächlich K reuzstein kostenlos 
B esatzm aterial lieferte? Dann h ä tte  er wohl 
recht, daß den p rivaten  B etrieben „auf 
diesem  Sektor die schw erste K onkurrenz 
des Bundes als R iegel vorgeschoben" sei, 
w ie er die jetzige Lage unrichtig k en n ­
zeichnet. Ö sterreich h a t heu te  v ie len  Län­
dern gegenüber einen V orsprung, den es 
im W ettlau f um ausländische A bsatzm ärkte 
zeitgerecht ausnützen muß, w enn es nicht 
seine kaum  errungene W eltposition  in der 
Fischzucht w ieder v erlie ren  soll.

Diesem Heft liegt ein

¿ jr lu q s 'i ' l ie iu
zur Überweisung der Bezugs­
gebühr für 1956 bei. Diese 
beträgt unverändert S 36*-. 
W er noch Rückstände hat, 
findet den insgesamt aus­
haftenden Betrag auf dem Er­
lagschein vorgeschrieben. W ir 
bitten höflich um baldige Über­
weisung.
Bezieher, die das Abonnement 
für 1956 schon bezahl) haben 

herzlichen Dank dafür 
mögen den beiliegenden Erlag­
schein als gegenstandslos be­
trachten.

D ie V e r w a l t u n g
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